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Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

mitgliederverwaltung@tsv-zirndorf.de

Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Versöhnlicher Hinrundenabschluss für Bayernliga Badminton-Mannschaft 

Am vorletzten Spieltag der Hinrunde in der Badminton-Bayernliga mussten die Bibert-
städter beim TSV Ochsenfurt antreten. Gegen den Tabellennachbarn und damit direkten
Konkurrenten im Abstiegskampf war ein Sieg das ausgegebene Ziel. Nachdem verlet-
zungsbedingt sowohl das Damendoppel, als auch das erste Herreneinzel von den Gast-
gebern kampflos abgegeben wurde, schafften die Zirndorfer auch in den beiden Her-
rendoppeln jeweils ungefährdete Zwei-Satz-Siege. Mit dem beruhigenden Polster und
dem sicheren Punktgewinn im Rücken, holten auch noch Pia Rehlinger, Stefan Maschauer
und Max Dorner ihre Spiele und sicherten somit dem TSV Zirndorf – nachdem das Mixed
den Unterfranken überlassen werden musste – den 7:1-Endstand 

Gegen den Lokalrivalen vom ESV Flügelrad Nürnberg 2 sollte im zweiten Spiel des
Wochenendes nochmals gepunktet werden. Allerdings fehlte den Zirndorfern – wie auch
schon gegen die dritte Mannschaft der Nürnberger am Spielwochenende vorher – das
Quäntchen Glück. Beide Herrendoppel verloren die Bibertstädter in knappen drei Sätzen.
Ebenso musste sich Max Dorner im dritten Herreneinzel und Meike Hartenstein und
Bernhard Hutter im gemischten Doppel erst im Entscheidungssatz geschlagen geben.
Den Ehrenpunkt für die Bibertstädter holte Pia Rehlinger in einem spannenden Damenein-
zel gegen die frühere Zirndorferin Tatjana Friedrich mit 21:19 im dritten Satz. Das ins-
gesamt ernüchternde 1:7 spiegelte somit nicht ganz den Verlauf der Partie wider.

Die Zirndorfer verbleiben auf dem achten Tabellenplatz, weil der Mitkonkurrent aus Nie-
derndorf drei Pluspunkte am Wochenende eingefahren und damit die Zirndorfer in der
Tabelle überholt hat. Allerdings liegt nun Ochsenfurt hinter den Biberstädtern. 

Niederlage für Zirndorfer Badminton-Cracks in der Bayernliga

Im letzten Spiel des Jahres – und damit gleichzeitig auch schon der Rückrundenauftakt
– mussten die Zirndorfer Badmintonspieler in der Bayernliga eine knappe 3:5 Heimnie-
derlage einstecken.

Gegen die Unterfranken von der TG Veitshöchheim sollte gepunktet werden, um im
Abstiegskampf ein bisschen Luft zu bekommen. Allerdings starteten die Bibertstädter
mit Niederlagen im 1. Herrendoppel und Damendoppel. Besser machten es Stefan
Maschauer und Thomas Doll, der erstmals nach langer Verletzungspause dem Team
wieder zur Verfügung stand, und wehrten sowohl im zweiten Satz, als auch im Entschei-
dungssatz jeweils Matchbälle ab und drehten den Spieß noch in einen Dreisatzsieg um.
Anschließend verloren Martin Rövenstrunck und Thomas Doll ihre Einzelspiele. Nachdem
Pia Rehlinger das Dameneinzel für die Hausherren gewinnen konnte, keimte noch einmal
Hoffnung auf. Da jedoch Stefan Maschauer gegen den stark aufspielenden Patrick Gerber

Badminton

Stefan Maschauer
Jakob-Wassermann-Str. 16 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 99 712
e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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ebenfalls den Kürzeren zog, war der Sieg von Manuela Rövenstrunck und Bernhard
Hutter im Mixed nur noch Ergebniskosmetik.

Die Zirndorfer rutschen durch die Niederlage auf den vorletzten Tabellenplatz ab und
überwintern so auf einem Abstiegsrang.

Ende Januar müssen die Bibertstädter dann gegen den Tabellendritten, den TSV Lauf,
und den Tabellenzweiten, den TSV Marktheidenfeld, die Aufholjagd starten.

Bernhard Hutter

„Zweite“ überwintert am Tabellenende

Mit einer überraschend deutlichen Niederlage gegen den Aufsteiger aus Stein beendet
die 2. Mannschaft die Hinrunde in der Bezirksliga 2. Da zugleich der Tabellennachbar
aus Rothenburg gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer aus Pleinfeld gewann,
springt für die Zirndorfer Badmintoncracks nur der letzte Tabellenplatz heraus.

TSV Stein II - TSV 1861 Zirndorf II 7:1 (14:6)

Nicht genügend Glück hatten bereits die beiden Herrendoppel Matthias Ganzleben/Manuel
Höller und Markus Burkhardt/Philipp Krenzer. Mit 2 Ersatzherren (Krenzer/Höller) ange-
treten, gestalteten beide Doppel die Spiele lange Zeit offen. Trotzdem setzten sich die
Steiner in beiden Spielen knapp in 3 Sätzen durch (1. HD: 21/16, 16/21, 21/19; 2. HD
23/21, 23/25, 21/13).

Trotz gutem Spiel musste sich anschließend auch das Zirndorfer Damendoppel Astrid
Schneider/Christine Domjanic mit 15/21, 16/21 geschlagen geben. Hoffnung keimte nach
dem 1. Herreneinzel auf. Matthias Ganzleben gewann gegen Reiner Wiedmann, die
sich schon aus der Jugend kennen, mit 21/15, 21/16 und verkürzte somit auf 1:3.

Wiederum knappe, spannende Spiele entwickelten sich im 2. Herreneinzel und Damenein-
zel. Nach großen Kampf und erneut 3 Sätzen verlor Philipp Krenzer das enge Match mit
14/21, 21/19, 17/21. Genauso spannend war das Dameneinzel von Christine Domjanic.
Nach 21/23 im 1. Satz stellte sie ihre Spielweise um und gewann den 2. Satz mit 21/13.
Jedoch konnte sie den taktischen Änderungen der Steinerin im 3. Satz nicht ganz folgen
und verlor unglücklich mit 17/21.

Ersatzspieler Manuel Höller hielt im 3. Herreneinzel erstaunlich gut mit, konnte aber die
16/21,8/ 21-Niederlage nicht verhindern. Auch das abschließende Mixed von Astrid
Schneider/Markus Burkhardt war mit 15/21, 9/21 leider mehr als deutlich.

Mit neuer Aufstellung und großer Motivation geht es jetzt in der Rückrunde darum, die
nur 2 Punkte Rückstand auf die Nichtabstiegsränge aufzuholen. 

Markus Burkhardt

TSV Stein 4 - TSV Zirndorf 3 1:7 

Im letzten Spiel der Hinrunde musste die 3. Mannschaft des TSV Zirndorf 1861 gegen
die 4. Mannschaft des TSV Stein 1875 spielen. In den Doppeldisziplinen holten sich die
Zirndorfer Damen mit Beck/Giese und die Herren mit Fischer/Weyermann sowie Horst-
mann/Friedl souverän die ersten Punkte. Ebenso erfolgreich waren die Herreneinzel mit
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Patrick Horstmann, Christian Weyermann und Mario Fischer sowie das Mixed mit Eva
Beck/Walter Friedl. Den einzigen Punkt musste leider Verena Giese in ihrem Dameneinzel
den Steinern überlassen. Obwohl Verena unerbittlich kämpfte und viele schöne Ball-
wechsel im Spiel stattgefunden haben, konnte sich die Zirndorferin leider nicht durch-
setzen. Das Endergebnis des letzten Spiels der Hinrunde war somit 7:1 für den TSV
Zirndorf 1861 und die dritte Mannschaft war damit auf einem super zweiten Platz der
Bezirksklasse A3. Dieser Sieg zeigte deutlich die Steigerung der Mannschaft im Gegensatz
zum letzten Aufeinandertreffen mit der vierten Mannschaft des TSV Stein vor zwei Jahren,
welches noch mit einem Unentschieden endete. 

Nachdem es punktemäßig weiterhin knapp zum möglichen Aufstiegskandidaten ESV
Flügelrad Nürnberg 5 ist, ist ein möglicher Aufstieg durch einen Sieg gegen den Kon-
kurrenten in der Rückrunde nicht ausgeschlossen. Es bleibt also spannend in der Bezirks-
klasse A3!

Mario Fischer

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein

TSV 1861 Zirndorf
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WEIHNACHTSFEIER

Am 06.12.2015 fand die Weihnachtsfeier der Minis und E-Jugend statt. In den Räum-
lichkeiten des Sportheims ASV Zirndorf
haben sich alle in einer Gemütlichen
Runde zusammen gesetzt. Es gab jede
Menge selbst gebackene und mitge-
brachte Leckereien. Die Kinder hatten
die Möglichkeit draußen am Sportplatz
zu spielen, somit kam auch keine Lan-
geweile auf. Nur für eine kurze Zeit
saßen die Kinder brav und andächtig auf
ihren Plätzen. Nämlich als der Nikolaus
kam. Dieser hatte natürlich für alle tolle
Geschenke dabei. Jeder bekam eine
Kapuzenjacke mit Schriftzug der HG
Zirndorf drauf. Der Nikolaus war auch
gnädig und niemand wurde mit Rute ver-
hauen

Handball HG 2000

Stefan Nepf
Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf

Tel. 60 68 48
e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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Turnier am 21.11.2015 in Zirndorf

Die ersten Siege können verbucht werden – Zielwasser hat gefehlt

Zuerst bestritt die E2 ihr Turnier. Hier gelang der
E2.2 die Revanche gegen die E2.1 . Die E2.1
musste noch eine weitere Niederlage hinneh-
men, konnte aber durch einen Sieg gegen
Rothenburg versöhnlich aus dem Turnier gehen.
Die E2.2 konnte noch einen weiteren Sieg ein-
fahren und musste sich nur einmal gegen die
großgewachsenen Wendelsteiner geschlagen
geben.

Die Ergebnisse:

HGZ1 : HGZ2    2 : 5, 

Rothenburg : HGZ1 4 : 8,  Wendelstein : HGZ1   6 : 2,

HGZ2 : Wendelstein 1 : 2, Rothenburg : HGZ2  1 : 6

Es spielten:

E2.1 :
Arvid A., Nico B., Lisa S., Pia G., Elijah G., Malik S., Sila D., Raphael M., Daniel P.,

E2.2:
Finn R, Oskar, Emma, Benni, Lucas, Simon, Isabelle, Maxi, Lenni, Mario, Hanna, Benno,

Anschließend spielte die E1. Hier können wir auch den ersten Sieg vermelden. Sie
spielten gegen Tuspo Nürnberg einen deutlichen Sieg heraus. Gegen Roßtal musste
eine ganz knappe Niederlage hin genommen werden. Auch gegen Altenberg konnte
Phasenweise gut mitgespielt werden. Der Favorit konnte aber nicht bezwungen werden.

Die Ergebnisse:

HGZ : Tuspo Nürnberg    10:2, Roßtal : HGZ   3:2, Altenberg : HGZ    10:6

Es spielten: Finn O, Finn R, Mario, Isabelle, Luca, Daniel, Lisa, Raphael, David, Niklas

Insgesamt ist festzustellen, dass alle Mannschaften noch an ihrer Trefferquote arbeiten
müssen. 



9

"Wir möchten uns bei den Firmen Car Perform Herrn Alexander Helm und
fly-screen-team GmbH Herrn Thomas Blechschmidt für die Spende unserer
neuen Trikots für die E-Jugend recht herzlich bedanken. Außerdem ermöglichten
Sie uns tolle Weihnachtsgeschenke für unsere Mini`s und E-Jugendmannschaften.”  
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TSV - Herzsportler - Weihnachtsfeier - die Dritte

Wie im Vorjahr, so auch in diesem, am 17. Dezember 2015, war unsere Weihnachtsfeier
in Form einer etwas anderen Übungsstunde vorgesehen: Erst ein leicht verkürztes, ruhi-
ges, entspanntes Training, dann Ortswechsel und Weihnachtsfeier im Hotel-Restaurant
„Regina“ in Wintersdorf, wo wir schon 2014 gefeiert hatten. 

Es lief dann doch wieder ein wenig anders: Die erste ½ h unter Leitung von Heide war
gar nicht so ruhig und hatte ein recht anspruchsvolles Tanzprogramm als zentrales
Thema, das über mehrere Übungsstunden eingeübt worden war und mit dem sich Trai-
nerinnen und Herzsportler zu Weihnachten quasi gegenseitig beschenkten, nicht zuletzt
nach dem Motto: schaut her, was wir noch alles hinkriegen und das – aber hallo !!! –
gleichermaßen geistig wie körperlich durchaus herausfordernd! 

Die zweite ½ h, geleitet von Ingrid – war dann meditativ und überleitend auf den weih-
nachtlichen Teil der Feier: Eine berührende Geschichte, gelesen und gespielt nach einem

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: h-pflaum@t-online.de

Letztes Turnier vor Weihnachten

Zu Beginn des Turniers war wieder die E2 am Start. Unsere beiden Mannschaften trafen
gleich als erstes aufeinander. Das Spiel konnte die E2.2 mit 4:2 für sich entscheiden.
Die E2.2 musste dann eine hohe Niederlage mit 2:8 gegen Cadolzburg einstecken und
gegen Stein konnte trotz guter Leistung auch nicht gewonnen werden. Das Spiel endete
2:5.

Dagegen lief es bei der E2.1 besser. Sie besiegten Cadolzburg mit 5:1. Nur gegen Stein
sollte die gute kämpferische Leistung nicht belohnt werden. Das Ergebnis entschied
Stein mit 5:2 für sich.

Es spielten für die E2.1:
Lisa, Daniel, Lea, Sinan, Malik, Arvid, Nico, Sila, Elijah, Raphael

Für die E2.2:
Finn R., Emma, Hanna, Isabelle, Simon, Lucas, Omran, Maxi, Lenni, Mario, Benno

Anschließend stieg die E1 in den Ring. Es war ein ausgeglichenes Turnier. Von allem
etwas dabei. Eine Niederlage, ein Unentschieden und zum Abschluß ein Sieg. Gegen
Altenberg verloren sie mit 5:11, gegen Tuspo Nürnberg lief es dann schon besser. Das
Spiel endete 4:4. Gegen Cadolzburg waren sie dann warm gespielt und siegten deutlich
mit 10:5.

Für die E1 spielten:
Niklas 3, Finn O. 2, Luca 6, David 4, Mario, Finn R. 3, Sila, Raphael, Daniel, Malik

Karl-Heinz Bauer (Trainer der E-Jugend HGZ)
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der größten noch lebenden Clowns der Welt, Oleg Alexander Popow, der das Licht ein-
fängt, um es den Menschen zu bringen, ein Sujet, das gerade in der dunklen Jahreszeit
und zu Weihnachten besonders nahe geht. 

Etwa wie im vergangenen Jahr tra-
fen dann rechtzeitig vor dem Mit-
tagsläuten ca. 70 Personen „Bei
Nello“ ein. Dort wurden wir schon
vom Chef des Hauses erwartet
und umgehend mit seiner gastro-
nomisch-organisatorischen Ouver-
türe auf das eingestimmt, was er
sich für dieses Jahr zur Anregung
von Gaumen und Magen ausge-
dacht hatte.

Dann die offizielle Begrüßung: Die
anwesenden TSV-Vorstandsmit-
glieder Fritz, Günter und Herbert, teils mit Damen, unser Herzsport-Team: Helmut, Assi-
stent Gisbert, die Übungsleiterinnen Heide, Ingrid und Jutta und besonders auch unsere
beiden betreuenden Doc‘s Jürgen ( Petter ) und Hartmut ( Eicher ) und unser großes

Dankeschön in Form einer kleinen
Laudatio und Präsenten, Sekt und
Weihnachts-Lebkuchen für unser
Herzsport-Leitungsteam. 

Zwischendurch trug die Gastrono-
mie das ihre zum Gelingen der
Weihnachtsfeier bei.

Anschließend brachte Walter Sze-
nen von einem weihnachtlichen
Stammtisch zu Auge und Gehör,
die man sich so sicher nicht selbst
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zu erleben wünscht, die aber ebenso zur Auflockerung beitrugen, wie ein kleines Bewe-
gungs- und Sprechtheater-Stück, inszeniert von Heide und Ingrid und dargestellt von
ca. 15 lebenden und sprechenden „Bäumen“ aus unserer bewährten Herzsport-Geschwis-
ter-Amateur-Theater-Truppe. 

Zentrales Anliegen: Kauf eines Weihnachtsbaumes.  

Danach noch einige Weihnachtslieder und Gedicht-Vorträge, die teils zum Nachdenken
Anlass boten, aber auch ebenso für herzliches Gelächter und stürmischen Applaus sorg-
ten. 

Helmut hatte sich für alle seine Herz-Geschwi-
ster ein selbstgemachtes Geschenk in Form
eines Leporello mit kleinen Porträt-Aufnah-
men von allen Übungsleiterinnen, Ärzten und
Herzsport-Gruppen-Aktiven ausgedacht und
vorbereitet, natürlich „mit Herz“.

Es ging munter bis in den frühen Nachmittag
hinein, einige mussten leider noch arbeiten
oder letzte Vorbereitungen für Weihnachten
erledigen und so klang die 3. Weihnachtsfeier
unserer TSV Herzsportgruppe aus, alle waren gut drauf und haben sich wohl gefühlt.  

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle aktiven „Künstler“, die bei der Aus-
gestaltung der Weihnachtsfeier mitgeholfen haben.

Allen, die nicht dabei sein konnten, sowie allen SportkameradInnen vom TSV und Lesern
der „TSV News“ sei noch ein herzlicher Gruß und ein kurzes Gedicht eines unbekannten
Dichters mit auf den Weg in und durch das Neue Jahr gegeben:

Herzlicher Gruß zu Weihnachten und in das Neue Jahr:

Dieser Gruß soll Euch allen sagen:
Viel Freude an den Weihnachtstagen.
Und das Neue Jahr soll bringen,
was zum Glück des Lebens zählt
und dazu vor allen Dingen
Friede auf der ganzen Welt!

HH
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Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Nürnberger Straße 2
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

Weihnachtsfeier

Am Samstag, den 12. Dezember, war es wieder soweit, die Leichtathletikabteilung des
TSV 1861 Zirndorf hatte zu ihrer traditionellen Weihnachtsfeier mit Sportabzeichen Ver-
leihung eingeladen.

Die Weihnachtsfeier, im letzten Jahr erstmals wieder in dieser Art veranstaltet, war auch
dieses Jahr wieder ein voller Erfolg. Nahezu 110 Mitglieder, Eltern, Kinder und Jugendliche
sind der Einladung der Abteilungsleitung gefolgt.

Unsere eigens gegründeten „Leichtathletik Symphoniker“ haben die Anwesenden mit
einer ersten Darbietung auf den Nachmittag eingestimmt. Anschließend konnte unser
Abteilungsleiter Walter Huber alle Mitglieder sowie Gäste in der weihnachtlich geschmück-
ten Halle begrüßen. Allen voran das Zirndorfer Stadtoberhaupt Herrn Thomas Zwingel
und erstmalig auch Herrn Neusinger, der als Vertreter unseres Hauptsponsors, der Stadt-
werke Zirndorf, erschienen war.

Unser Bürgermeister ließ es sich auch in diesem Jahr nicht nehmen, die Sportabzeichen
mit Zahl persönlich zu verleihen. Diese gingen diese Jahr an Sigrid Nowak (40), Gert
Kohl (30), Helmut Wollek (25), Karin Seeberger (25), Jörg Bergner (25), Karin Lehner
(10), Marcus Grun (5), Marcus Paschke (5) und Flavio Kis (5). Wie üblich, überreichte
Herr Zwingel dazu ein kleines Geschenk aus dem Rathaus.

Nun schritt Andreas Heider zur Tat und überreichte die übrigen Sportabzeichen. An der
Sportabzeichenaktion 2015 waren insgesamt 97 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beteiligt.
Davon 15 Frauen, 32 Männer, 30 Schülerinnen und 20 Schüler. Bei dieser Gelegenheit
dankte Andreas Heider der Stadt Zirndorf, die mit dem renovierten Sportplatz optimale
Rahmenbedingungen geschaffen hat. Somit konnten über zwanzig Abnahmetermine
angeboten werden. Neben ihren Mitgliedern konnte die Leichtathletikabteilung auch im
ablaufenden Jahr wieder viele „Gäste“ auf dem Bibert-Sportplatz zur Sportabzeichen
Abnahme begrüßen. Die jüngsten Teilnehmer sind Jahrgang 2008 gewesen, der Älteste
hingegen 76 Jahre älter (Lothar Döhler - Jahrgang 1932)! 

Die Verleihung wurde durch diverse Programmpunkte ergänzt. Unser 2. Abteilungsleiter
Gert Kohl hatte die ehrenvolle Aufgabe im Rahmen der Weihnachtsfeier unserem Per-
fektionisten, Organisator oder auch einfach unserem 1. Abteilungsleiter Walter Huber
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mit einer entsprechenden Urkunde Anerkennung und Dank zu übermitteln. Er stellt immer
wieder perfekt organisierte Wettkämpfe auf die Beine, die mittlerweile über die Kreis-
grenzen hinaus bekannt geworden sind!

Die bereits oben erwähnten “Leichtathletik Symphoniker“, bestehend aus 12 jungen Ath-
letinnen, haben den Nachmittag mit fünf Weihnachtssongs begleitet und somit zur Begei-
sterung bei allen Anwesenden beigetragen.

Wie im letzten Jahr präsentierte auch diesmal Marcus Grun eine Zusammenfassung
des ablaufenden Wettkampfjahres. Hier standen vor allem die Teilnahmen an Bayerischen
und Mittelfränkischen Meisterschaften im Mittelpunkt. Letztmalig waren die Zirndorfer
Farben im Jahre 2008 auf einer weiß-blauen Veranstaltung vertreten worden! Auf Grund
der Menge der bestrittenen Wettkämpfe – insgesamt 25 – wurde der Jahresrückblick
aufgeteilt,

Das Jahr 2015 war von Premieren geprägt. Dazu gehört auch der Jahresrückblick in
schriftlicher Form. Zum ersten Mal seit etlichen Jahren – damals noch das UKW-Team –
gab es wieder einen Jahresrückblick in gebundener Ausführung. Der „Bibertstädtler
Rundblitz“, zusammengestellt und entworfen von Marcus Grun, fand während der Weih-
nachtsfeier reißenden Absatz! (Kann auch jetzt noch bei Marcus gekauft werden)

Eine weitere Premiere war der erstmals aufgeführte Weihnachtssketch. Antonia Müller,
Johanna Westphal und Veit Bestle erfreuten die Zuschauer mit ihrer Darbietung. 

Am Ende gab es für jeden noch eine kleine Anerkennung. Die Vergabe der Tombola-
Geschenke war dann der Schlusspunkt der diesjährigen Weihnachtsfeier. Hier gab es
neben einem Blumentopf auch den einen oder anderen Wurst-Ring zu gewinnen.





Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.widmann.de





Widmann GmbH
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An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön im Namen unserer Abteilung an alle Helfer,
die zum Gelingen der Weihnachtsfeier beigetragen haben, insbesondere an unsere
„Leichtathletik Symphoniker“, die sich eigens gegründet haben und ihre Proben selbst
organisiert haben.

Sprintcup in Fürth

Am 5. Dezember sind zwölf Zirndorfer Sprinter in die neu renovierte Quelle Halle gefahren
um die Hallensaison zu eröffnen.

Wie man aus den Ergebnislisten der letzten Jahre zu ersehen kann, ist immer ein starkes
Teilnehmerfeld in allen Altersklassen am Start. Beim diesjährigen Cup waren gleich acht
Teilnehmer am Start, die schon mal im Deutschen Nationaltrikot aufgelaufen sind. Für
viele war es einfach nur ein Sprintcup und der Start in die Hallensaison, andere sind
bereits jetzt zu diesem frühen Zeitpunkt auf Normenjagd gegangen.

Aus Zirndorfer Sicht wurden die ersten Zeichen für die nächste Saison gesetzt und auch
die ersten Ausrufezeichen für die kommende U18-Staffel unserer weiblichen Jugend.

Nach den fliegenden 30 m mussten wir leider gleich zwei Verluste hinnehmen. Daniel
Dorant verletzte sich bei diesem Lauf. Auch Marcus Grun, bereits mit leichten Ober-
schenkelproblemen in den Wettkampf gestartet, brach nach seinem Lauf den Wettkampf
ab. Zu hoch war das Verletzungsrisiko und eventuell der lange Ausfall vor dem Meister-
schafts-Januar.

Beim Sprint über die 60 m Hallendistanz gelangen zwei Laufsiege. Diese sicherten sich
Selina Thiel (8,73 sec) und Miriam Backer (8,43 sec) zusammen mit ihrer Kontrahentin
Luisa Jäger aus Regensburg. Eine Punktlandung lieferte an diesem Nachmittag die
Familie Bischoff ab. Michael rannte über die 60 m exakt die gleiche Zeit wie seine Tochter

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Susanna – 9,07 sec – oder auch anders gesagt: Susanna lief exakt die gleiche Zeit wie
ihr Vater.

Von Taktik geprägt waren die Läufe der Damen. Während Yara Prusko ihren Lauf mit
einem Start und Zielsieg in 1:49,66 Minuten gewinnen konnte, lief ihre Kontrahentin
Louisa Fischer (LG Kreis Dachau) zur Höchstform auf. Sie ging neben den schnellsten
Frauen an den Start, die keine geringeren waren als die U18-DM-Vierte über 400 m Alica
Schmidt (MTV Ingolstadt) und DM-Teilnehmerin Stefanie Müller (LAC Quelle Fürth). In
dieser Topbesetzung, konnte die Athletin aus Dachau den Bayerischen Hallenrekord mit
1:44,24 Minuten unterbieten und setzte sich in der U16 an erste Stelle.

Die abschließenden Läufe über die 150 m von Lisa Keck und Viola Leisner waren solide
und auch der Abschluss des Sprint-Nachmittages. Somit war der erste Vorbereitungs-
wettkampf für die anstehende Hallensaison auch schon wieder passé. Wir können einige
Dinge mit in das Training nehmen und freuen uns auf die wichtigsten „Hallenmonate“
Januar und Februar. Denn da stehen mit Nordbayerischen, Bayerischen und eventuell
sogar Süddeutschen Meisterschaften die ersten wichtigen Wettkämpfe der Saison 2016
statt.

Marcus Grun

Willkommen Tina

Nachdem der Vereinswechsel im letzten Jahr noch gescheitert ist, dürfen wir nun Tina

Pröger in Zirndorf wieder willkommen heißen. Sie hat bereits bis 2008 die Farben des
TSV 1861 Zirndorf unter anderem bis auf Landesebene erfolgreich vertreten. Ab 
1. Januar 2016 wird sie nun nach 7 Jahren Absenz in der Nachbarstadt Fürth wieder für
die Bibertstadt an den Start gehen.

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 
mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein

TSV 1861 Zirndorf
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Kleine Mannschaft mit tollen Zeiten 

Zum traditionellen Pokalschwimmen nach Bad Windsheim fuhr diesmal nur eine kleine
aber feine Nachwuchsmannschaft vom TSV Zirndorf. Mit dabei waren Nic Jantschek,
Paul Keller, Fenja Sommer, Franka Spengler, Manuel Sponsel, Fabian Ziegler und Wiona
Zindl.

Alle gemeldeten konnten auch starten und erzielten Reihenweise Bestzeiten. Die trotz
der erschwerten Trainingsbedingungen ständig geübten Wenden und Starts sind mitt-
lerweile so automatisiert, dass es bei den 30 zu schwimmenden Wettkämpfen auch kein-
erlei Disqualifikationen gab.  

Los ging es mit 50m Freistil. Für die Vierkampfwertung war die Strecke, die nur offen
gewertet wurde, obligatorisch. Dazu wurden noch die besten 100m und 200m Strecken
sowie die 100m Lagen mittels Punktewertung gerechnet. Schnellster Zirndorfer über die
zwei Bahnen Kraul war Nic in 28,15s. Fenja folgte mit 32,17s. Der 16-jährige Fabian hat
erst seit 1,5 Jahren mit dem Schwimmen begonnen und deshalb technisch bedingt noch
Defizite über die längeren Strecken. Über 50m Freistil überzeugte er aber in 32:56s. 

Wie der 12-jährige Manuel (Foto) schwammen auch alle anderen Zirndorfer 
neue Bestzeiten in Bad Windsheim. 

In den anderen Disziplinen gab es eine Jahrgangswertung. Einen Sieg konnte Wiona
über 100m Brust im Jahrgang 2001 in 1:35,03 min einfahren, obwohl dies nicht ihre
Bestzeit war. Jeweils zweiter im Jahrgang 2000 wurden Nic über 100m Rücken
(1:09,78min) und 100m Lagen (1:12,34min). Paul im Jahrgang 2003 über 200m Freistil
in 2:41,69min und Fenja im Jahrgang 2002 über 100m Brust in 1:31,19s. 

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com
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Auch die anderen Platzierungen und Zeiten konnten sich sehen lassen, war doch die
Konkurrenz ziemlich stark und kam auch aus der Oberpfalz, Unterfranken und aus dem
Allgäu. 

In der Vierkampfwertung war es bis zum Schluß spannend. Am Ende feierten Nic und
Manuel einen dritten Platz und erhielten dafür einen Pokal. 

Lena und Thomas wehrten den Nachwuchs ab  

Erfolgreiche Titelverteidigung bei den Vereinsmeisterschaften

Lena Gottwald und Thomas Almer konnten sich gegen den anstürmenden Nachwuchs
bei den Vereinsmeisterschaften im Schwimmen in Dietenhofen zur Wehr setzen und in
der Gesamtwertung aller Disziplinen erneut Vereinsmeister werden.

Leichtes Spiel hatte die 19-jährige Lena. Lediglich über 100m Brust musste sie sich 
der 13-jährigen Fenja Sommer knapp geschlagen geben. Alle anderen Disziplinen über
100 Freistil, Rücken und Schmetterling, sowie über 200m Lagen beherrschte sie nach
Belieben und der Vereinsmeistertitel war zu keiner Zeit gefährdet. Zweite wurde Wiona
Zindl vor Fenja Sommer, Franka Spengler und Stephanie Wunner.

Wesentlich knapper ging es bei den Jungs zu. Der 15-jährige Nic Jantschek hat sich in
letzter Zeit stark verbessert und war über Rücken, Schmetterling und auch ganz knapp
über 200m Lagen schneller als der 28-jährige Thomas. Letzterer holte aber über die
Freistil- und die Bruststrecke die entscheidenden Punkte und gewann mit 30 Punkten
Vorsprung was in etwa 0,4 Sekunden Differenz pro Disziplin entspricht. Man muss
Thomas aber zu Gute halten, dass er auch über alle 50m Strecken, die nicht zur Gesamt-
wertung zählten gestartet ist. Dadurch hatte er kaum Pause zwischen den Läufen, was
sich natürlich auf die Zeiten auswirkte. Dritter wurde Micha Grosch vor Paul Keller und
Manfred Grosch.
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Die Nachwuchswertung ab Jahrgang 2004 und jünger hat Lena Gömmel vor Jana Göm-
mel und Diana Satsevich gewonnen. Bei den Jungs siegte Jann Spengler vor Tim und
Jan Semmler. Mit 94 Jahren ältester Teilnehmer war Karl Bayerlein, er startete über 50m
und 100m Freistil. 

Rutschen-Spaß und Wettkampf-Ernst

Am 12.12.2015 lud der TSV Stein zum 
3. Kristall-Palm-Beach-Cup ein. Der Einlass
war um 18:00 Uhr, zweieinhalb Stunden
vor Wettkampfbeginn. Bei laufendem
Badebetreib nutzten die Schwimmer die
Zeit um das vielfältige Angebot des Bades
zu testen, vor allem die erst vor kurzem
eröffneten Rutschen standen hoch im Kurs.
Dabei blieb nicht jeder ohne Blessuren.
Fabian Ziegler verletzte sich während des
Rutschens. Das Resultat war ein gebro-
chener Finger mit dem er natürlich nicht
schwimmen konnte. Deswegen und auf-
grund eines weiteren Krankheitsausfalles
im Vorfeld, mussten die Staffeln akut umbe-
setzt werden. Nick Janschek, Micha Grosch
und Larissa Wolf waren dabei fester
Bestandteil der Staffeln, der vierte Schwim-
mer variierte zwischen Stefanie Wunner
und Linda Zausch. Trotz der Dauerbela-
stung der drei Stammschwimmer zeigten
alle ihre Bestleistungen und brachen oft ihre
eigenen Rekorde. Der 15-Jährige Nick zeigte in 50m Schmetterling eine starke Leistung,
die er in 30,87s absolvierte. Die 50m Freistil schwammen Micha Grosch in 30,69s und
Stefanie Wunner in 37,75s. In ihrer Lieblingsdisziplin Brust zeigte Linda mit 50,81s eine

Larissa, Nic, Steffie, Alina und Linda (v.l.o)
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klasse Vorstellung. Die Geschwister Larissa Wolf (37,68s) und Alina Wolf (34,90s) prä-
sentierten sich gewohnt stark in der Rückendisziplin. Alina Wolf vertrat als Einzige den
TSV Zirndorf in der Alterklasse ab 1997 und sammelte viele Punkte für die Vereinswertung.
Anhand der Platzierungen wurden Punkte an einzelne Schwimmer verteilt, die in der
Addition die Vereinswertung ergaben. Dabei wurde die Wertung in zwei Altersgruppen,
Einzel und Staffel unterteilt. Am Ende war ein 4.Platz für den TSV Zirndorf zu verbuchen.
Ein langer und erfolgreicher Wettkampfabend ging um halb zwölf zu Ende.

Larissa Wolf

Siege im Regen von Roßtal

Beim 10. Roßtaler Erntedanklauf am 4. Oktober wurde
als erstes der Duathlon ausgetragen. Im strömenden
Regen über 5km Laufen 12km Moutainbike und
nochmals 2,5km Laufen siegte Lena Gottwald alter-
sklassenübergreifend bei den Damen. Claus Regen-
berg gewann die Altersklasse M45 und wurde vierter
in der offenen Klasse. Mit dabei waren noch Markus
Sponsel als achter in der Gesamtwertung, Markus
Sponsel (9.), Jan Jantschek (11.) und Manfred Grosch
(17.) 

Neu war in diesem Jahr ein Jugendlauf über 2km für
die Jahrgänge 2000 und jünger. Mit großem Vorsprung
gewann Nic Jantschek in 10:45,9min vor Manuel Spon-
sel. Bei den Mädchen siegte überlegen Fenja Sommer
vor Lena Gömmel und Luana Liegat. Die nächsten
Plätze belegten Franka Spengler und Jana Gömmel.
(Es sind auch noch andere mitgelaufen:-) 

Beim Hauptlauf über 8,5km durchs Gelände lief es nicht
ganz so gut. Angela Gömmel musste wegen einer Ver-
letzung mittendrin aufgeben. Stephan Scharf und Mich-
ael Neumann konnten krankheitsbedingt erst gar nicht
antreten. Aber die Jungen haben es mal wieder raus-
gerissen: Fabian Ziegler und Valentin Schönfeld gewan-
nen die Jugendwertung in guten 38:36,6min bzw. 39:24,5min. 

Lena gewinnt die Damenwertung
beim Duathlon in Roßtal

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
NÜRNBERGER STR. 38     TEL. 60 69 28     NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5                     TEL. 60 63 65     TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Weihnachtsfeier des Skiclubs am 19.12.2015 

Die Weihnachtsfeier am letzten
Samstag vor Weihnachten ist
traditionell die letzte Veranstal-
tung des Skiclubs im Kalender-
jahr, zu der wir unsere Mitglieder
und Freunde in die Gaststätte
„Zum Bauernwirt“ eingeladen
hatten. Am Nachmittag hatte
das Skiclubteam bereits die
Tombola aufgebaut, die mit den
Geschenken der Mitglieder
reichlich bestückt war und die
wir mit Geschenken des Ski-
clubs ergänzt hatten. Die Essen waren vorbestellt, die Feier konnte beginnen. Helmut
hatte wieder für jeden der 33 Teilnehmer Essenskärtchen gedruckt, so dass jeder wusste,
was er bestellt hatte. Für die Gaststätte gab es eine von Helmut gefertigte „Speisen-
Übersicht“, auf der stand, welches Gericht von wem bestellt worden war. So konnten
die Essen zügig serviert werden. 

Für die musikalische Umrahmung hatten wir in diesem Jahr das Duo Leipold aus Neun-
kirchen am Sand engagiert, bestehend auf Frau Anita Leipold, die Gitarre spielte, und
Herrn Karlheinz Leipold mit seinem Akkordeon. Da in den Familien manchmal keine

Gelegenheit mehr besteht,
Weihnachtslieder zu singen,
konnten wir einige Lieder an
dem Abend kräftig erklingen
lassen. 

In meiner Ansprache ließ ich
die Veranstaltungen des abge-
laufenen Jahres in Gedanken
vorbeiziehen. Ich bedankte
mich bei allen Helfern, insbe-
sondere bei denen, die beim
Skibasar mitgeholfen haben,
und bei den Mitgliedern des
Skiclubteams, Uschi Albrecht,
Christa Wanner, Jürgen Götz,
Helmut Pflaum, Hans Stud-

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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trucker und Max Wacker für
ihren Einsatz im Skiclub.
Unsere Übungsleiterin, Eva
Schmidt, sowie unsere
Sportkameradinnen aus
dem Skiclubteam erhielten
zum Dank einen Blumen-
strauß. Herr Leipold lockerte
den Abend mit verschiede-
nen Beiträgen und Ge-
schichten zwischen den Lie-
dern und Musikstücken auf.
Der Beifall am Ende der
musikalischen Darbietungen war kräftig und herzlich.

Am Ende der Weihnachtsfeier stand die Verteilung der Tombola-Geschenke auf dem
Programm. Dank der Stimmgewalt von Jürgen Götz, der uns auch den Raum in der
Gaststätte reserviert hatte, fand jedes Geschenk seinen Gewinner. Den Hauptgewinn,
einen Reisegutschein für eine Ausfahrt des Skiclubs, hatte Almut gezogen.

Ich wünsche allen Skiclubmitgliedern und Freunden viel Glück, Erfolg und beste Gesund-
heit sowie unfallfreies Skifahren im neuen Jahr 2016!

Udo Richter

Termine: 

„Fit for Life”: Die Skirobic findet jeden Mittwoch um 19.30 Uhr in der großen TSV-Halle
statt. Es gilt das Motto: Mach mit, halt dich fit!

Skiausfahrten (siehe auch die Homepage des Skiclubs):

22. – 24. 1. 2016 Skiausfahrt mit Clubmeisterschaft im Skigebiet SKI AMADÉ

26. – 28. 2. 2016 Skiausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde)

18. – 20. 3. 2016 Frühjahrs-Skiausfahrt nach Samnaun und Umgebung 

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Tennisweihnachtsfeier 2015 im Kretschmannshof

Auch im Jahr 2015 ließen sich über 30 Mitglieder die jährliche Jahresabschlussfeier
nicht entgehen, die am 27.11.2015 stattfand und wieder „Weihnachtsfeier“ heißen sollte
und durfte.

In Oberasbach-Rehdorf im Kretschmannshof „Zur Jägerstube“ wurden wir nach einem
Aperitif kulinarisch verwöhnt. Auch das Ambiente im Kretschmannshof fand große Zustim-
mung. 

Abteilungsleiter Paul Bräunlein ließ in einem kleinen Überblick die Geschehnisse auf
und neben unseren Plätzen im Jahr 2015 Revue passieren. Er bedankte sich bei seinen
treuen Helfern Gerhard Gräf und Reinhard Angermann (… bei Technikfragen Gräf u.
Angermann sagen…) sowie unserem Platzwart Vasi Murariu. Die Schriftführerin Dorit
Beck und Kassiererin Heidi Hegenauer erhielten einen schönen winterlichen Strauß zum
Dank für Ihre geleistete Arbeit. 

Mit ihren kleinen weihnachtlichen Gedichten und Geschichten trugen Birgit, Dorit, Heidi
und Gerd zur Auflockerung und Erheiterung und einem schönen, harmonischen und run-
dum gelungenen Abend bei. 

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Zum winterlichen Herrenabend treffen sich die Tennisherren in der Gaststätte „Zur Kurve“
am jeweils 1. Montag im Monat. Diesmal verirrte sich die „Weihnachtsfrau“ Heidi dorthin,
um auch den vorgenannten Helfern ein kleines Geschenk für ihre Hilfe während der Sai-
son zu überbringen. Sie sprach dabei Ihren Dank an Alle für die geleistete Arbeit auf und
neben dem Platz in der Saison 2015 aus. 

Terminänderung:

Am 30.Januar 2016 findet ab 18 Uhr unser alljährliches Faschingsturnier statt. 

Bitte meldet Euch bei Heidi Hegenauer Tel. 608957 oder Paul Bräunlein Tel. 604152 an. 

Vorschau: 

Der TSV Zirndorf veranstaltet am Sonntag, den 07.02.16, in der Kleinen Halle einen
Faschingsball für Kinder aller Abteilungen von 6 - 12 Jahre !! 

Bitte meldet euch bei euren Trainern !
P.B.

Die Abteilungsleitung Tennis wünscht Euch und Eueren Familien ein erfolgreiches
Neues Jahr, mit viel Gesundheit, damit wir auch 2016 unseren schönen Sport aus-
üben können.

Abteilungsleitung
Heidi Hegenauer 

Ve r e i n s g a s t s t ä t t e

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächterin: Bianca u. Carlos Goncalves
Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 11.00 - 14.00 Uhr Samstag 9.00 - 14.00 Uhr 
17.00 - 22.00 Uhr 17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag Ruhetag
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Aktion großes Ohr müssen Sie
machen …

wenn Sie alles
vom Vereinsleben durch

„Hörensagen“ erfahren wollen

… besser ist es, Sie lesen
„regelmäßig“

unser Vereinsheft TSV-aktuell
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18.01. Schauer Otto

19.01. Scharff Wolf

30.01. Engelhardt Herbert

31.01. Moosler Eckart

01.02. Dama Peter

05.02. Maag Manfred

10.02. Büttner Sigurd

14.02. Kussberger Hans

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.01. Jugel Stefan

Rauh Hubert

Schöb Marcus

Schwarz Alexander

17.01. Hoefler Max

18.01. Hummelmann Benno

Lindner Franz

Pfrengle Jonas

Studtrucker Laura

19.01. Gebhard Ludwig

Nowak Sigrid

Scharff Wolf

Wobbrock Doris

21.01. Perge Steffen

Vogel Daniel

Wonnerth Weber

22.01. Gottwald Lena

Hörndlein Norbert

Metzoldt Gerhard

23.01. Keene Tony

Kirchdorfer Georg

Schulz Andreas

24.01. König Mario

Staudt Yvette

25.01. Seefried Peter

26.01. Dinkel Markus

Gößwein Kevin

27.01. Höfler Werner

28.01. Fischer Frank

Hofmann Georg

Meier Robert

Spittler Florian

Studtrucker Julia

29.01. Ittner Kevin

Rascher Ludwig

Schmidt Marina

30.01. Batroff Alicia

Kotschenreuther Marianne

Nepf Stefan

Regenberg Claus

31.01. Croy Arndt

Dimper Jan

Nagel Werner

Stadelmann Daniela

02.02. Ohme Janet

Waldmüller Michael

03.02. Blachnik Georg

Bogner Wilhelm

Hain Ronald

Zeiher Daniela

04.02. Büschel Ilja

Gauls Wilfried

Stechhammer Michael

05.02. Molnar Aranka

Scharf Stephan

06.02. Schöner Fabian

07.02. Lamprecht Dominic

Mayr Johannes

Rupprecht Herbert

Schwabe Jennifer

08.02. Witt Nicolas

09.02. Kamleiter Hannelore

Körber Maximilian

Schwabe Michelle

10.02. Loy Martin

Ulrich Erika

Van Gompel Frank

Zwingel Johann

11.02. Atalar Gürkan

Kerscher Rainer

12.02. Hellmanns Marco-Toni

Sponsel Markus

13.02. Brade Gerda

Bucher Heide

Tandler Brigitte

14.02. Birngruber Edeltraud

Gabsteiger Edgar

Ungerer Roland

15.02. Kohout Marianne




